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24. Jahrgang – Ausgabe Nr. 101 – März bis Mai 2024 – www.bethlehemgemeinde-meppen.de

Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 
  Osterfrühgottesdienst am Ostersonntag, 31. März 2024 um 06:30 Uhr

  Kon�rmation am 28. April 2024 um 10:00 Uhr
  Gottesdienst im Pfarrgarten an Christi Himmelfahrt (s. Gottesdienstplan)    
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Farbe ins Leben ... 

...  bringen Malerinnen und Lackierer, die 
 deine Wohnung verschönern oder 
 dein Auto aufbereiten, 
...  bringen ein neuer Pullover oder 
 ein buntes Hemd, 
...  bringen frische Blumen auf dem Tisch 
 oder blühende Sträucher im Garten, 
...  bringt die Friseurin, die den grauen Haaransatz beseitigt und überhaupt den Schopf wieder in Form bringt. 

Farbe ins Leben bringen alle Verabredungen und gemeinsamen Unternehmungen, die den Alltag vertreiben und eine 
besondere Note hinterlassen, was Gefühl und Gedanken angeht. 

Farbe ins Leben bringen Feste und Feiern, auch die kirchlichen. In unserer Bethlehemkirche, ebenso auch in der 
Winterkirche im Gemeindesaal, leisten diesen Dienst die frischen Blumen, mit denen Frau Hein, Frau Nogatz und 
Frau Stellmacher den Altar und Altarraum schmücken. Auch die Paramente, also die liturgischen Tücher an Ambo 
und Altar, tragen dazu bei: Dem Violett der Fastenzeit folgt das strahlende Weiß, das das Licht des Ostermorgens 
einfängt. Zur Konfi rmation und an Pfi ngsten leuchtet ein feuriges Rot. 

Die christlichen Feste, Lieder und Geschichten, die das Kirchenjahr und Glaubensleben gestalten, bringen zum Aus-
druck, dass Gott uns ein buntes Leben schenkt. Der Reichtum seiner Gnade glänzt auf in der Vielfalt der Farben, die 
die Schöpfung uns anbietet. Und du bist eingeladen, diesen Reichtum zu feiern. Grau in Grau ist einfach zu traurig 
für die Fröhlichkeit des Glaubens! Und die Alternative von Schwarz und Weiß wird unserem Blauen Planeten nicht 
gerecht. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und euch 
allen fröhliche Feste und ein buntes Leben. 

Herzlich grüßt 

Geistliches Wort

Die Sprache der Paramente
Schwarz  Violett  Grün  Weiß Rot

 Trauer Buße Wachsen Freude Begeisterung
 Tod  Umkehr  Geduld  Licht  Bekenntnis
  Erwartung Schöpfung Leben  Opfer

  Sonntage n. d.
   Dreieinigekeits Weihnachten

Karfreitag Passion -fest Ostern Pfi ngsten
 Totensonntag Advent Erntebitte Himmelfahrt Reformation
 Bestattung Bußtag Erntedank Dreieinigkeit Konfi rmation
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Termine und Gruppen in der Bethlehemgemeinde
Basargruppe: jeweils am 2. Mittwoch im Monat: 13.03., 10.04., 08.05.
(Infos: Brigitte Becker, Tel.: 05931-12357)

Bibelkreis: 1x monatlich mittwochs 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr: 
20.03., 17.04., 15.05., 12.06.
(Ansprechpartner: Pastor Heldt; Tel.: 05931 4966177)

Kirchenvorstandssitzungen: 1x monatlich donnerstags um 19.30 Uhr

Konfi rmandenunterricht: dienstags von 16.45 Uhr bis 18.45 Uhr im Gemeindehaus
Hauptkonfi rmandInnen:  12.03.
Vorkonfi rmandInnen:  05.03., 02.04., 16.04., 07.05., 04.06., 18.06.
    
Männer machen mit: 14-tägig dienstags um 19.00 Uhr 
05.03., 19.03., 02.04., 16.04., 30.04., 14.05., 28.05., 11.06.  
(Infos: Günter Rieken, Tel.: 05931-17594)

Ökumenische Vesper: jeweils am 1. Dienstag im Monat um 19.15 Uhr
Di. 05.03.  Albert-Schweitzer-Haus
Di. 02.04. Ev.-ref. Kirchenzentrum, Am Stadtforst
Di. 07.05. St.-Maria-zum-Frieden
Di. 04.06. Bethlehemkirche

Ev. Posaunenchor Meppen
Jeden Freitag von 18.30 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus der Gustav-Adolf-Gemeinde
(Ansprechpartner: Johannes Drenger, Tel.: 05931-89 5 34

Singkreis für „Kleine“: jeden Donnerstag im Pfarrgarten/Gemeindehaus
Sing- und Spielkreis  16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 (Infos und Leitung: Linda Wagner, Tel: 0160- 556 41 76)

Seniorenfrühstück im Albert-Schweitzer-Haus:
jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr: 13.03., 10.04., 08.05.
(Leitung: Christel Bohnenstengel; Tel.: 05907-7456) 
Anmeldung im Pfarrbüro oder bei Frau Bohnenstengel 
bitte bis freitags vor dem jeweiligen Frühstück 

Schulung Defi brillator:
Die Bethlehemgemeinde hat einen Defi brillator angeschafft. Dieser dient im Notfall 
(Herzstillstand) zur schnellen Ersten-Hilfe- Maßnahme und wird demnächst an der Kir-
chenaußenwand angebracht. Am Dienstag, dem 23. April 2024, von 18.30 Uhr bis ca. 
20.00 Uhr, bietet das DRK im Albert-Schweitzer-Haus eine Schulung an, damit auch 
Laien dieses wichtige Gerät im Notfall schnell und sicher einsetzen können.  Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte bis zum 19. April im Pfarrbüro an.

Sprachrohrgestaltung: 
Wir freuen uns sehr, dass das Sprachrohr jetzt wieder komplett im Farbdruck erscheint 
und bedanken uns ganz herzlich bei der Druckerei MEPPRINT, die uns dies ohne Kos-
tenaufschlag ermöglicht. Vielen Dank dafür! 
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Gottesdienste in der Bethlehemkirche/im Albert-Schweitzer-Haus

So. 03.03.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Sonntag Okuli (P. Heldt)

Di. 05.03.  19:15 Uhr Ökumenische Vesper; Albert-Schweitzer-Haus

So. 10.03.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Lätare(P. Heldt)        

So. 17.03.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Judika (P. Heldt)

So. 24.03.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Palmarum (P. Heldt)

Do. 28.03. 18:00 Uhr BuS-Gottesdienst am Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

   im Albert-Schweitzer-Haus (BuS-Team)

Fr. 29.03.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Karfreitag (P. Heldt)

So. 31.03.    06:30 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl am Ostersonntag (P. Heldt); 

   anschließend gemeinsames Frühstück im Albert-Schweitzer-Haus

  10:00 Uhr Festgottesdienst mit Konfi rmation eines Konfi rmanden und 

   Taufe am Ostersonntag (P. Heldt)

Mo. 01.04. 10:00 Uhr Singegottesdienst am Ostermontag (P. Heldt)

Di. 02.04.  19:15 Uhr Ökumenische Vesper; Ev.-ref. Kirchenzentrum, Am Stadtforst

So. 07.04.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Quasimodogeniti (Lektn. Höbel)

So. 14.04.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Miserikordias Domini (Lektn. Strecker )

So. 21.04.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Jubilate (Präd. Schnorr)

Sa. 27.04.  18:00 Uhr Rüstgottesdienst mit Abendmahl am Vorabend der Konfi rmation (P. Heldt)

So. 28.04.  10:00 Uhr Konfi rmation am Sonntag Kantate(P. Heldt)

So. 05.05.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Rogate (Lektn. Müller)

Di. 07.05.  19:15 Uhr Ökumenische Vesper; St.-Maria-zum-Frieden

Do. 09.05. 10:30 Uhr gemeinsamer  Gottesdienst an Christi Himmelfahrt mit der Ev.-reformierten  

   und der Gustav-Adolf-Gemeinde auf der Pfarrwiese oder in der Bethlehemkirche

So.12.05.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am Sonntag Exaudi (Lektn. Strecker)

So. 19.05.  10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl am Pfi ngstsonntag (Präd. Schnorr)

Mo. 20.05. 11:00 Uhr Ökumenischer open-air Gottesdienst aller Meppener Gemeinden 

   auf dem  Marktplatz oder in der Propsteikirche

So. 26.05.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe am Sonntag Trinitatis (P. Kuhlmann)

So. 02.06.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst am 1.  So. n. Trinitatis (Lektn. Strecker)

Di. 04.06.  19:15 Uhr Ökumenische Vesper; Bethlehemkirche

So. 09.06.  10:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Taufmöglichkeit am 2. So. n. Trinitatis (Sup. Dr. Brauer)

• Die Gottesdienste vom 03.- 28.03. fi nden noch in unserer „Winterkirche“ 
 im Albert-Schweitzer-Haus statt. 
 Ab Karfreitag, 29.03., sind wir dann wieder in der Bethlehemkirche.

• Auf mehrfachen Wunsch hat der Kirchenvorstand entschieden, dass beim Abendmahl 
die erste Sitzreihe (sowohl in unserer Winterkirche im Albert-Schweitzer-Haus als auch in 
der Bethlehemkirche) für Menschen reserviert wird, die beim Abendmahl aus gesundheit-
lichen oder altersbedingten Gründen sitzen bleiben möchten. Sie werden dann sitzender-
weise in den Abendmahlskreis einbezogen.

Bitte 
Sommerzeit 

beachten!
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Gottesdienste in den Nachbargemeinden
Ev.-luth. Gustav-Adolf-Gemeinde So. 10.00 Uhr
Friedensgebet Fr. 18.00 Uhr

Ev.-ref. Kirche, Am Stadtforst So. 10.30 Uhr

Ev. - freikirchliche Gemeinde So. 10.00 Uhr 
Baptisten, Baumschulenweg Kiki So. 10.15 Uhr

Katholische Gemeinde Heilige Messe
St. Maria-zum-Frieden So. 11.00 Uhr

Katholische Gemeinde Heilige Messe
St. Isidor, Geeste-Osterbrock So. 10.30 Uhr

Andachten im Deichort
Dienstag  19.03. 15:00 Uhr

Dienstag  16.04. 15:00 Uhr

Dienstag  21.05. 15:00Uhr

Gottesdienste in den Nachbargemeinden

Andachten im Andachtsraum am 
Schillerring und im Wohnpark
Freitag  15.03. 10:00 Uhr  Schillerring
 11:00 Uhr  Wohnpark

Freitag  12.04. 10:00 Uhr  Schillerring
 11:00 Uhr  Wohnpark

Freitag  10.05. 10:00 Uhr  Schillerring
 11:00 Uhr  Wohnpark

Andachten im Haus Emsblick
Dienstag  19.03. 16:00 Uhr (Wintergarten)

Dienstag  16.04. 16:00 Uhr (Wintergarten)

Dienstag  21.05. 16:00 Uhr (Wintergarten)

Losung für März
Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 

(Röm. 8,35)

Wir wünschen 
      Frohe Ostern!
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Kinder- und Jugendseiten

Anmeldung für die Konfirmandenzeit 2024 bis 2026
Wenn Sie Ihr Kind zum Konfirmandenunterricht anmelden möchten, kommen Sie dazu bitte zum Pfarrbüro. Öffnungs-
zeiten sind: Mo, Di und Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Do. von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Angemeldet werden sollen die Kinder, die 12 Jahre alt sind oder es demnächst werden und die im Jahr 2018 einge-
schult wurden. Diese Kinder werden also zu Beginn des Unterrichts im 7. Schulbesuchsjahr sein.

Zur Anmeldung mitzubringen ist die Geburtsurkunde mit dem Taufeintrag. 

Bald ist es soweit…
..und ein festliches Ereignis in der Bethlehemgemeinde steht an: die Konfirmation.
In diesem Jahr werden unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen am Sonntag, 28. April, konfirmiert.

Ereignisreiche 1 ½ Jahre liegen hinter den Jugendlichen, in denen sie zahlreiche Gottesdienste besucht haben und 
„ihre“ Gemeinde auch bei vielen Festen und Aktionen tatkräftig unterstützt haben. – Sei es beim Gemeindefest im 
vergangenen Jahr beim Einsatz in der Küche  sowie auch beim Backen und Basteln und beim Krippenspiel. 

Im Konfirmandenunterricht wurden Glaubensfragen erörtert, und manches Mal hat sich der eine oder die andere wohl 
auch gefragt: „Was soll ich glauben?“ Und hat für sich hoffentlich auch entdeckt: „Ja, das glaube ich!“

Nachdem im März nun noch ein Übernachtungswochenende im Albert-Schweitzer-Haus ansteht, werden sich 
unsere „Konfis“  im Gottesdienst am Sonnabend, dem 27. April um 18.00 Uhr noch mit einer Abendmahlsfeier auf 
den festlichen Tag vorbereiten. 
Wir wünschen uns das die Konfirmandinnen und Konfirmanden ihren persönlichen Weg im Glauben weiter gehen 
und unserer Gemeinde und Kirche verbunden bleiben. 

Die Konfirmand/Innen sind:
Alexandra Bomm, Maxim Eurich, Jan Justus, Aleksandra Keller, Lisa-Marie Majer, Marc Mumber, Annika Richter, 
Danilo Rudat, Dennis Saraev, Simon Stoll, Fenja Marie Strecker, Evelyn Tide

Singen im Advent
Wie auch im Jahr davor haben wir uns im Dezember in der 
Kirche getroffen, um adventliche Lieder zu singen.

Die Kinder sangen sowohl die Klassiker wie „Oh Tannen-
baum“, wie auch die modernen Lieder, unter anderem 
„Schlittenfahrt im Schnee“, laut mit. 

Zwischen dem Singen gab es noch Kreisspiele und von 
einigen Kindern sogar eine Tanzeinlage. Es war ein schö-
ner und aktiver Kreis, der sich dieses Jahr hoffentlich so 
wiederholen wird.

Ausmalbild für die KLEINEN
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Unsere Disco….

… war ein voller Erfolg!

Es wurde viel getanzt und 
gelacht. Die Kinder sowie 
die fl eißigen Helfer hatten 
viel Spaß. 

Mit Einlassbändchen, lauter 
Musik und Lichtmaschine 
glich unser Gemeindesaal 
einer echten Disco und gab 
den Kindern das Gefühl von 
etwas Besonderem. Knab-
berkram und Getränke, na-
türlich nicht alkoholisch, 
durften auch nicht fehlen!

Obwohl es schon einige Wochen her ist, tragen eini-
ge Kinder noch immer mit Stolz ihre Bändchen um ihr 
Handgelenk, und die Nachfrage nach der nächsten  
Disco ist groß. 

Am 02.12.24 fand unser Backen und Basteln statt, an dem wir uns mit Jesu 
Geburt beschäftigt haben.

Nach einem kleinen Gottesdienst starteten wir unsere Workshops mit einem 
Schattenspiel, in dem wir „die Weihnachtsgeschichte“ nachspielten.

Danach hatten die Kinder unter anderem die Möglichkeit, Krippen aus Schuh-
kartons zu basteln und Sterne von Bethlehem zu backen. Diese konnten dann 
in den selbstgemachten Bechern, die aussahen wie ein Hirte, mit nach Hause 
genommen werden. Viele Kinder entwickelten eigene Ideen 
und bastelten Sterne oder Tannenbäume aus Eisstielen.

Natürlich gab es auch wieder ein „Kinderschminken“, und 
so liefen lauter kleine Rehe, Schmetterlinge und Schneefl o-
cken umher.

Backen und Basteln
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Kinder- und Jugendseiten

Ev. Jugend im Kirchenkreis 
Emsland/ Bentheim

März
16.-22. März 2024
Skifreizeit Andermatt, Schweiz, 15-22 Jahre
23.-29. März 2024
Grundkurs für Gruppenleitende, Hallig Hooge

April
12. April 2024 - Sprengeljugendkonvent
13. April 2024 - Erste-Hilfe-Kurs, Meppen

Mai
03.-05. Mai 2024
Kirchenkreisjugendkonvent on Tour, Spiekeroog
30. Mai – 02. Juni 2024
Landesjugendcamp, Verden

Juni
29. Juni – 12. Juli 2024
Sommerfreizeit Südtirol, 13-15 Jahre

Juli
06.-13. Juli 2024
Sommerfreizeit Spiekeroog, 14-17 Jahre
16.07.-28. Juli 2024
Sommerfreizeit Toskana, 15-18 Jahre

August
09. August 2024
Sprengeljugendkonvent, Leer
17.-18. August 2024
Durchstarter*innen-Kurs, Papenburg
23.-25. August 2024
Evangelische Jugend on Tour, Paris

Oktober
11.-20. Oktober 2024 - Teamer*innen on Tour, Südtirol

November
09.-10. November 2024
Kirchenkreisjugendkonvent im Jugendkloster, Ahmsen 
(mit Neuwahl des Kirchenkreisjugendvorstands)
16. November 2024
Sprengeljugendkonvent, Papenburg

Dezember
15. Dezember 2024
EJEB on Tour, Weihnachtsmarktbesuch
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Konfi rmationsjubiläum am Erntedankfesttag 

Herzliche Einladung zum Konfi rmationsjubiläum
Am Erntedankfesttag, 6. Oktober 2024, möchten wir 
in der Bethlehemkirche ein Konfi rmationsjubiläum 
feiern, zu dem alle Silbernen, Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen Jubilare ganz herzlich eingeladen sind.

Es werden dabei alle Jahrgänge seit dem letzten Ju-
biläum, welches wir im Jahr 2018 gefeiert haben, zu-
sammengefasst. 

Also machen Sie sich gerne schon mal ein paar Gedan-
ken, ob Sie zu den Konfi rmandenjahrgängen von 1994 
bis 1999 (Silbernes Konfi rmationsjubiläum), 1969-1974 
(Goldenes Konfi rmationsjubiläum), 1960 bis 1964 (Dia-
mantenes Konfi rmationsjubiläum) oder 1955 bis 1959 
(Eisernes Konfi rmationsjubiläum) gehören, oder noch je-
manden aus Ihrem Jahrgang kennen, der/ die gerne das 
Jubiläum bei uns feiern möchte, und bringen Sie auch 
gerne Ihre Familie zum Jubiläum mit. 

Bitte nutzen Sie den Anmeldeabschnitt, oder melden 
Sie sich gerne telefonisch oder per e-mail an, wenn Sie 
an dem Jubiläum teilnehmen möchten.

Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einem Festgottesdienst 
und im Anschluss daran gibt es im Albert-Schweit-
zer-Haus ein gemeinsames Mittagessen und Zeit für das 
persönliche Gespräch. 

Auch die Gemeinde ist herzlich zum Gottesdienst und 
Mittagessen eingeladen! 

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen!

Ihre Spezialisten
für gutes Hören und Sehen

Meppen | Hasestraße 1
Meppen | Marienstraße 3

Haren | Neuer Markt 9
Dörpen | Hauptstraße 30

Volmer GmbH Optik und Hörgeräte

Anmeldung: 

Ich nehme am Konfi rmationsjubiläum 
am 6. Oktober 2024 teil.

Ich bin im Jahr                   konfi rmiert worden.

Ich/ wir nehme(n) mit                Personen 

am Mittagessen teil.

Name

Anschrift

Telefonnummer

Losung für April 
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen,
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung,

die euch erfüllt. (1 Petr 3,15)
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Neue Regionalbischhöfi n

Nachfolgerin von Detlef Klahr gewählt
Emden. Der lutherische Sprengel Ostfriesland-Ems hat 
eine neue Regionalbischöfi n. Das teilt Pressesprecherin 
Dr. Hannegreth Grundmann mit. Die bisherige Supe-
rintendentin Sabine Schiermeyer wurde vom Personal-
ausschuss der Hannoverschen Landeskirche zur Nach-
folgerin von Dr. Detlef Klahr, der Ende August in den 
Ruhestand gegangen ist, gewählt.

Landesbischof Ralf Meister sagte: „Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit Sabine Schiermeyer im 
Bischofsrat.“ Erstmalig werde der Bischofsrat der 
hannoverschen Landeskirche mit vier Frauen und 
zwei Männern besetzt sein. Sabine Schiermeyer 
überzeuge durch ihre positive, geistlich orientierte 
Ausstrahlung, ihre theologische Kompetenz und ih-
ren klaren Leitungsstil. Durch ihre kommunikativen 
Fähigkeiten und ihre Überzeugung, auf weiter Flä-
che nah bei den Menschen sein zu können, bringe 
sie für ihren Dienst im Sprengel Ostfriesland-Ems 
beste Voraussetzungen mit, betonte Meister.

Sabine Schiermeyer wurde in Ostercappeln bei 
Osnabrück geboren und hat in Bad Essen Abitur 
gemacht. Sie studierte Evangelische Theologie in 
Münster und Göttingen. Das Vikariat, den Vorbereitungs-
dienst für künftige Pastorinnen und Pastoren, absolvierte 
sie in Fallersleben und im Predigerseminar Hildesheim. 
1997 wurde sie in Rhode (Kirchenkreis Wolfsburg) zur 
Pastorin ordiniert und übernahm dort auch ihre erste 
Pfarrstelle. 2002 wechselte sie in die Kirchengemeinde 
Fallersleben. Nach einer Elternzeit arbeitete sie als Pas-
torin zunächst in Osnabrück und danach in Banteln (Kir-
chenkreis Hildesheimer Land-Alfeld). Von 2014 bis 2021 
war Sabine Schiermeyer Pastorin in Rinteln. Die Kirchen-
kreissynode des Kirchenkreises Stolzenau-Loccum wähl-
te sie im Februar 2021 zur neuen Superintendentin. Sie 
übernahm die Leitung des Kirchenkreises im September 
2021.

• Grabsteine
• Steinmetzarbeiten
• Mauerwerksanierung

• Fassaden
• Fliesenverlegung
• Küchenarbeitsplatten

• Badsanierung
• Bäder aus Naturstein
• Restaurierungen

EKKEL
STEIN-DESIGN

Industriesr. 34 
49716 Meppen

Tel. 05931 - 49 67 490 
E-Mail: stein-design-ekkel@web.de

www.stein-design-ekkel.de

SERVICE, PRODUKTVIELFALT, INDIVIDUALITÄT!

Unsere Leistungen:

Die Theologin hat eine Reihe von Fortbildungen im Be-
reich Liturgie und Predigtlehre sowie Führung und Lei-
tung absolviert und ist als Autorin und Sprecherin von 
Andachten im NDR Hörfunk tätig. Die verheiratete Mutter 
von drei Kindern tritt ihr neues Amt voraussichtlich am 1. 
Februar 2024 an. Der Termin für den Einführungsgottes-
dienst steht noch nicht fest.

Zu ihrer neuen Aufgabe sagt Sabine Schiermeyer: „Über 
meine Wahl zur Regionalbischöfi n freue ich mich sehr!“ 
Sie sähe den neuen Aufgaben im Sprengel Ostfries-
land-Ems erwartungsvoll entgegen. In den Jahren als Ge-
meindepastorin im dörfl ichen und städtischen Kontext 
und als Superintendentin im ländlichen Raum sei es ihr 
wichtig gewesen, „nah bei den Menschen zu sein und 
mit ihnen vor Ort zu gestalten, was sie von ihrer Kirche 
brauchen“. Veränderung gehöre schon immer zu unserer 
lutherischen Kirche. „Wir können kostbare Traditionen 
hüten und zugleich neue Formen und Worte für die Hoff-
nung fi nden, dass Gott in der Welt ist und unser Leben 
begleitet und segnet.“

Sabine Schiermeyer ist als Theologin auch 
Andachtssprecherin Kirche im NDR. Bild: Jens Schulze
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Pinnwand

Ökumenisches Mittagsgebet

in der Passionszeit 

ab dem 20. Februar, jeden Samstag 

und Dienstag von 12:00 Uhr bis 12:20 Uhr 

in der Propsteikirche

Weltgebetstag Taiwan
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr 

in der Propsteikirche 

Backen und Basteln
für Kinder im Alter 
von 3 -10 Jahren
Samstag, 4. Mai 

von 09.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr

im Albert-Schweitzer-Haus

KonfirmationSonntag, 28. April, 10:00 Uhr Bethlehemkirche

Ostertermine
Gründonnerstag, 28. März, 18:00 Uhr

Gottesdienst mit Tischabendmahl 
im Albert-Schweitzer-Haus (BuS-Team)

Karfreitag, 29. März, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst in der Bethlehemkirche

Ostersonntag, 30. März, 6:30 Uhr
Osterfrühgottesdienst mit Abendmahl 

in der Bethlehemkirche; 
anschl. Osterfrühstück

10:00 Uhr: Festgottesdienst mit Taufe 
und Konfirmation eines Konfirmanden 

in der Bethlehemkirche

Ostermontag, 31. März, 10:00 Uhr
Singegottesdienst in der Bethlehemkirche

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 09. Mai, 10:30 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst mit der 
Ev.- reformierten Gemeinde und  

der Gustav-Adolfgemeinde 
in oder an der Bethlehemkirche

Seniorenfrühstück
13. März, 10:00 Uhr

10. April, 10:00 Uhr

08. Mai, 10.00 Uhr

im Albert-Schweitzer-Haus
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Verhältnisse anders dar. Eine Aufbruchsstimmung ist aber 
unverkennbar, jedoch auch dort sieht er die einzelnen Ge-
meinden als Träger ihrer Kirche.
In der anschließenden recht lebhaften Diskussion bekunde-
ten die Zuhörer ihre Zustimmung zu den Ausführungen des 
Professors und lassen auf ein gutes Echo hoffen.

Wir freuen uns auf das „Männerfrühstück“ 
im Herbst dieses Jahres!

 Nikolausfeier 
Sie ist inzwischen nicht mehr wegzudenken: unsere Niko-
lausfeier. Traditionsgemäß bei Kaffee, kalten Getränken, 
Kuchen und der musikalischen Begleitung durch unseren 
Organisten Heinz Detlau-Keire warteten rd. 30 Kinder in Be-
gleitung ihrer Eltern und Großeltern auf den Nikolaus. Letz-
terer verteilte nach einigen gemeinschaftlich gesungenen 
Adventsliedern mit seinen Engeln Nikolaustüten.Diesmal 
enthielten die Tüten übrigens nicht mehr so viel Schokola-
de, da der Männerkreis diese regulierend mit Nüssen und 
Plätzchen gefüllt hatte. Nach einigen Erinnerungsfotos mit 
dem Nikolaus und seinen Engeln verabschiedete er sich bis 
zum Dezember 2024. Ein Dank bleibt an die fleißigen Hände 
für die Dekorationen, den Männerkreis und die Bethlehem-
stiftung für die finanzielle Unterstützung dieser Aktion. 

 Der Weihnachtsbaum 2023
Der stattliche Weihnachtsbaum 2023 wurde von Frau Nie-
mann aus der Neelandstraße gespendet. Als Solitärbaum 
makellos aufgewachsen, zierte er in der Weihnachtszeit 
den Altarraum unserer Bethlehemkirche. Der Männerkreis 
sorgte, wie seit Jahrzehnten, für die Fällung, Aufstellung und 
Dekoration des Baumes. Mit der von Frau Brigitte Becker 
aufgestellten Krippe strahlte das Ensemble einen besinn-
lichen weihnachtlichen Touch aus. 

 Boßelnachmittag + Spargelessen

Als weiteres steht für die 18 Männer des Kreises im Fe-
bruar ein Boßelnachmittag mit anschließendem zünfti-
gen Grünkohlessen an. Ende März werden Kohlegrill  und 
Fischangeln eingepackt und sorgen für einen erlebnis-
reichen Tag an einem Forellenteich. Fest eingeplant ist 
auch wieder ein Spargelessen mit unseren Frauen und 
auch weiterhin die Mithilfe bei den Festtagen und Aktio-
nen unserer Gemeinde. 

Das sollte ein wenig Werbung sein, denn wir sind für je-
des neue Mitglied in unserer Gemeinschaft dankbar :-)

Wir treffen uns jeden zweiten Dienstagabend zum Klön-
schnack im Gemeindehaus. Na, wie wäŕ s mit einem „mal 
reinschnuppern“ !?     
Termine findest Du auf der Termin- und Gruppenseite unse-
rer Gemeinde am Anfang des Sprachrohres.  

Ihr Günter Rieken

Aus dem Männerkreis  „Männer Machen Mit“

Männerfrühstück 

Nach nunmehr vier Jahren haben wir unser sog. „Männer-
frühstück“ am Samstag, dem 11. November 2023, wieder 
erfolgreich aktivieren können. 
Eine dreijährige Corona-Pause und eine kurzfristige Schlie-
ßung unseres Albert-Schweitzer-Gemeindehauses im 
Herbst 2022 wegen möglicher statischer Probleme im 
Dachstuhl hatten uns leider einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. (Anmerkung: Nach einer Sicherungsmaß-
nahme kann das Gemeindehaus aber seit Anfang dieses 
Jahres wieder genutzt werden.) Wir konnten knapp 60 Teil-
nehmer zu dem Referat „Zukunftsfähige Kirche“ von Prof. 
Dr. Gerhard Wegner im Gemeindesaal begrüßen. (Prof. Dr. 
Wegner war Begründer und langjähriger Direktor des sozi-
alwissenschaftlichen Instituts der Ev.-Kirche Deutschland 
und ist Landesbeauftragter des Landes Niedersachsen 
gegen Antisemitismus.) Traditionsgemäß folgten auch viele 
Mitglieder unserer Nachbargemeinde „Maria- zum- Frieden“ 
unserer Einladung.  -- Gelebte Ökumene!

Nach einer kurzen Andacht servierte der Männerkreis ein 
zünftiges Frühstück, das gerne angenommen wurde. In sei-
ner Rede skizzierte Prof. Wegner das Verhalten der christ-
lichen Kirchenmitglieder, die heute noch rd. 50 % unserer 
Bevölkerung in Deutschland ausmachen. Ein großer Teil 
steht zur Kirche in einem loyalen Verhältnis, lässt sich aus 
besonderen Anlässen in der Kirche sehen, zahlt seine Kir-
chensteuern, ist aber nicht sonderlich aktiv in den Gemein-
den. Begründet ist dies in der langjährigen Verbindung zur 
Kirche und aus gesellschaftlichen Gründen. Ca. 20% der 
Kirchenmitglieder befassen sich ernsthaft mit einem Kir-
chenaustritt in den nächsten Jahren, wobei nur ein geringer 
Teil über diesen Schritt gesprächsbereit ist. Eine lebendige 
aktive Kirche wird nur von einem kleinen Teil der Christen 
gelebt. Im Übrigen spielt eine christliche Verbindung im po-
litischen Rahmen eine rasant abnehmende Rolle. Über das 
gesamte Spektrum unserer Gesellschaft stellt die „Ich-be-
zogene Einstellung“ eine Mehrheit dar. Der „Wir-Gedanke“ 
wird immer mehr ausgeblendet. Eine große Mehrheit ver-
traut auf die Entscheidungen und Weichenstellungen der 
übergeordneten Instanzen und Gremien. Der Glaube daran, 
dass „die da oben“ es schon richten werden, ist nicht ziel-
führend. Der Redner stellte klar: Kirche lebt von der Basis 
in den Gemeinden, darin liegt die Zukunft der Kirche. In sei-
nen Ausführungen streifte er auch die Problemstellungen in 
der katholischen Kirche. Hier stellen sich die hierarchischen 
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Rückblicke aus 2023
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Wir machen Osterferien 
vom 18. März bis zum 1. April

Katrine Engberg: Drei Tote – ein Geheimnis
Der Selbstmord eines Häftlings auf Freigang, der Tod ei-
ner Museumsangestellten und ein länger zurückliegender 
Mord an einem Journalisten – können diese Fälle eine 
Gemeinsamkeit haben? Die ehemalige Polizistin Liv Jen-
sen, die sich gerade als Privatdetektivin in Kopenhagen 
selbständig gemacht hat, versucht das herauszufi nden. 
Unterstützung bekommt sie dabei von der Psychologin 
Hannah Leon, die gerade selbst einen Schicksalsschlag 
erlitten hat, und Nima Ansari, einem iranischen Autome-
chaniker. Gemeinsam stoßen die drei auf eine dunkle 
Vergangenheit, die jemand unbedingt geheim halten will.

Lee Child: Der Sündenbock
Der ehemalige Militärpolizist Jack Reacher reist ziellos 
durch die USA und landet in einer Kleinstadt, in der ihn 
seine Mitfahrgelegenheit absetzt. Kurz darauf beobach-
tet er, wie ein junger Mann von einigen Schlägern verfolgt 
wird und greift ein. Dann erfährt Reacher, dass alle Com-
putersysteme der Stadt gehackt wurden und dass die 
Bürger Reachers neuen Schützling dafür verantwortlich 
machen. Die Hacker verlangen mehrere Millionen Dollar 
Lösegeld, doch selbst das ist nur die Spitze des Eisbergs. 
Es geht um weitaus mehr!

Ragnar Jonasson: Reykjavik
Im August 1956 verschwindet die 15jährige Lára. Sie hat 
in den Ferien als Haushaltshilfe auf einer Insel südlich 
von Reykjavík gearbeitet und war eines Tages wie vom 
Erdboden verschluckt . Das tragische Ereignis wird zu 
Islands berühmtestem ungelösten Fall. Dreißig Jahre 
später geht der Journalist Valur kurz vor dem brisanten 
Gipfel zwischen Reagan und Gorbatschow in Reykjavík 
einer neuen Spur im Fall Lára nach. Doch wenn Lára vor 
30 Jahren Opfer eines Gewaltverbrechens wurde, dann 
hätte der Mörder gerade jetzt genug Gründe, wieder zu-
zuschlagen.

Eva Völler: Helle Tage, dunkle Schuld
Der charismatische Kriminalbeamte Carl Bruns arbei-
tet für die Abteilung Kapitalverbrechen im Essener Poli-
zeipräsidium, nachdem er während der Nazizeit seinen 
Beruf nicht ausüben konnte. Im Zuge von Ermittlungen er-
fährt er von einer grauenvollen Bluttat, die sich drei Jahre 
zuvor gegen Kriegsende ereignet hat. Während er dem 
Täter von damals nachspürt, geschehen weitere Morde. 
Erst allmählich erkennt Bruns die Teile eines tödlichen 
Puzzles. Nicht nur er selbst gerät dabei ins Fadenkreuz 

des Mörders, sondern auch die Frau, die er liebt, die ver-
witwete Krankenschwester Anne, die verzweifelt an eine 
bessere Zukunft für sich und ihre Schwestern glaubt. 
Doch Anne hütet ein düsteres Geheimnis, von dem auch 
Carl nichts ahnt.
Ein spannender historischer Krimi der Nachkriegszeit, 
der z.T. auf einem wahren Fall beruht.

Marcel Huwyler: Frau Morgenstern und der Abgrund
Die ungewöhnlichste Auftragskillerin der Welt Violetta 
Morgenstern ist zurück. Die pensionierte Lehrerin und 
kreative Profi killerin ist auf der Flucht vor dem Staat, als 
sie einen neuen Auftrag erhält. Mit ihrem Kollegen, dem 
Ex-Söldner Miguel Schlunegger, soll sie den mysteriösen 
Tod eines Journalisten aufklären. Die Spur führt sie zum 
Vorabend des Zweiten Weltkriegs. Das Duo fi ndet heraus, 
dass sich ein furchtbares Ereignis der Weltgeschichte in 
Wirklichkeit ganz anders abgespielt hat. Dann muss Vio-
letta auch noch feststellen, dass sie selbst ihrem besten 
Freund nicht mehr vertrauen kann.

Richard Osman:Der Donnerstags-Mordclub oder ein 
Teufel stirbt immer zuletzt
Ein Jahr ohne Mord haben sich Elizabeth, Joyce, Ron und 
Ibrahim zu Weihnachten gewünscht, doch nur wenig spä-
ter ist der fromme Wunsch dahin. Der Antiquitätenhänd-
ler Kuldesh Shamar wurde getötet.Wahrscheinlich war 
er in ein Drogengeschäft verstrickt. Doch von dem wert-
vollen Paket, das er aufbewahren sollte, fehlt jede Spur. 
Während eine teufl ische Brut von Dealern, Betrügern und 
anderen Ganoven aus ihren Höhlen gelockt wird, ermittelt 
der Donnerstagsmordclub entschlossener denn je, um 
den Mörder zu stellen. Für die Verdächtigen ergibt sich 
die Frage, ob die Hölle nicht doch der angenehmere Ort 
ist. Britische Krimikost vom Feinsten!

Ernst Geiger: Mordsmann
Ein Serienmörder, der Medien und Publikum bis heute 
fesselt und ein Autor, der Chefermittler in diesem spekta-
kulärsten österreichischen Kriminalfall war: Ernst Geiger 
verarbeitet 30 Jahre nach Jack Unterwegers Tod dessen 
Geschichte literarisch. Dieser Roman lässt mit dramati-
schen Wendungen und faszinierenden Charakteren fast 
vergessen, dass er auf Tatsachen basiert. Er erzählt 
die Geschichte eines Menschen, der sich nicht ändern 
konnte und von jenen, deren Leben durch ihn für immer 
verändert wurde.

Gerne können Sie ihre Bücher vorbestellen oder nach 
Hause bringen lassen!

Interessantes aus der Lutherbücherei

14
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Stiften ist „typisch evangelisch“.

Die evangelische Kirche ist eine Stiftung Jesu Christi. Sie ist 
Ausdruck der Liebe Gottes zu den Menschen. Kirche ist an 
diese Liebe gebunden, will diese Liebe weitergeben und wei-
tersagen.

So kann der Dank ein Grund sein, sich stiftend zu engagie-
ren. Zu danken für das, was ich erhalten und erfahren habe 
und etwas davon weitergebe an andere.

Wer stiftet, will Gutes tun

Den Himmel verdienen kann sich niemand, auch nicht durch 
eine Stiftung. Doch als Mensch den Menschen langfristig 
etwas Gutes geben, das können wir. Es gibt viele kirchliche 
Stiftungen; das Niedersächsische Stiftungsgesetz räumt 
den kirchlichen Stiftungen eine gewisse Sonderstellung ein. 
Kirchliche Stiftungen zeichnen sich, wie der Name sagt, 
durch eine besondere Nähe zu kirchlichen Fragen aus: sie 
verfolgen ausschließlich oder überwiegend kirchliche Zwe-
cke, sind von der Kirche gegründet, mit Kirche verbunden 
oder ohne Kirche nicht denkbar. Nur die Kirche kann auch 
- staatskirchenrechtlich betrachtet - verbindlich sagen, ob 
die kirchliche Stiftung ihren Stiftungszweck erfüllt. Daher un-
terliegen kirchliche Stiftungen nicht wie weltliche Stiftungen 
der Aufsicht der staatlichen Stiftungsbehörde, sondern weit-
gehend der kirchlichen Stiftungsaufsicht, die darauf achtet, 
dass der Stifterwille eingehalten wird und die Stiftungser-
träge dem Stiftungszweck entsprechend verwendet werden.

Wer stiftet, will Gutes tun. Er oder sie - viele Stifter sind Stif-
terinnen - setzen ihr Vermögen ein, um auf Dauer zu helfen, 
in Gesellschaft und Kirche hineinzuwirken und damit Zu-
kunft zu gestalten. Das eigene Engagement, der eigene Wille 
fi ndet eine endgültige Form. Der Rechtsgedanke der Stiftung 
fi ndet sich bereits in der Antike. Die ältesten heute noch in 

Albert-Schweitzer-Weg 5 • 49716 Meppen • Tel. 05931-12467• www.bethlehem-stiftung.de • Email: briefkasten@bethlehem-stiftung.de
Sparkasse Emsland • BIC: NOLADE21EMS • IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91 • (KKA Zahlstelle Bethlehemstiftung)

Liebe Gemeindeglieder, Deutschland existierenden Stiftungen 
sind vor über 1000 Jahren entstanden 
und wirken fort. Sie überstehen politi-
sche und kulturelle Veränderungen und 
bleiben allein ihrer Satzung und damit 
dem Stifterwillen verantwortlich.

Stiftungen sind einzigartig.

Stiftungen unterstützen kirchliche 
Arbeit mit Jugendlichen oder mit Senioren. Stiftungen fi -
nanzieren Konzerte und Ausstellungen. Stiftungen tragen 
Krankenhäuser und Pfl egedienste oder den Gospelchor 
von nebenan. Stiftungen übernehmen Verantwortung in Ge-
meinden, für den Erhalt von Kirchengebäuden, aber auch für 
Personal zum Erhalt gemeindlicher Arbeit. Stiftungen kön-
nen von Einzelnen oder Gruppen ins Leben gerufen werden. 
Unsere Bethlehem-Stiftung ist als Gemeindeeigene Stiftung 
gegründet worden. Sie ist damit der Bethlehemgemeinde ge-
genüber verpfl ichtet und das schon seit 15 Jahren! Für Stifter 
ergeben sich steuerliche Vorteile, die aber nicht im Vorder-
grund stehen sollten. Denn Stiftungen leben von der guten 
Idee ihres Gründers, und Stiftungen brauchen Visionen und 
denjenigen, der sie dann umsetzt. Lassen Sie uns weiter im 
Gespräch bleiben als Gemeindeglieder und Fördernde unse-
rer Bethlehem-Stiftung. Als Kuratorium der Bethlehem-Stif-
tung möchten wir schon heute darauf hinweisen, dass wir 
mit Ihnen am Sonntag, dem 1. Dezember 2024, im Rahmen 
des Jubiläums „70 Jahre Kirchweihe“ unserer Bethlehemge-
meinde auch unser 15-jähriges Stiftungsfest feiern wollen. 
Aus diesem Anlass laden wir alle Gemeindeglieder und Stif-
ter der Bethlehem-Stiftung herzlich ein. Näheres wird Ihnen 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Herzliche Grüße auch im Namen des Kuratoriums
Ihre Ulrike van der Ven 

(Einige Textbausteine wurden dem Referat für Fundraising aus dem Haus kirchli-
cher Dienste der Landeskirche entnommen.)

Unsere Bethlehem-Stiftung

• Rehabilitation
• Kursprogramm
• Betriebssport
• Funktionstraining
• Sport
• Cardio
• Fitness

Sanddornstr. 5a
49716 Meppen
Tel. (0 59 31) 84 80 333
Fax (0 59 31) 84 80 334

info@physioaktiv-meppen.de • www.p
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Geburtstage in der Bethlehemgemeinde

März 2024

Dieter Sonnenberg 84 Jahre

Blandine Zoller 84 Jahre

Reinhard Bader 88 Jahre

Gerhard Hein 87 Jahre

Eilinde Runde 80 Jahre

Ursel Rohde 83 Jahre

Brigitte Niemann 70 Jahre

Ruth Gardziella 86 Jahre

Angelika Bröckerhoff 82 Jahre

Edeltraud Radau  80 Jahre

Gundela Nakonetzki 85 Jahre

Inge Krage 86 Jahre

Manfred Wernicke 86 Jahre

Ingrid Köster 82 Jahre

Klaus Porstendorfer 85 Jahre

Emma Warkentin 89 Jahre

Ellen Pientka 83 Jahre

Horst Hübscher 81 Jahre

Wolfgang Will 86 Jahre

Regina Strahl 80 Jahre

Hans-Walter Griebner 81 Jahre

Klaus Streeck 84 Jahre

Klaus Pötschke 90 Jahre

Johanne Breßlein 87 Jahre

Adolf Wedel 89 Jahre

April 2024

Rotraud Wrede 85 Jahre

Heinz Robert Römer 91 Jahre

Inge Adebahr 85 Jahre

Rainer Etzrodt 80 Jahre

Annegret Herrmann 84 Jahre

Siegfried Lawrenz 89 Jahre

Erika Meyering 88 Jahre

Andreas Stefan 89 Jahre

Gisela Wilde 90 Jahre

Regina Brauer 89 Jahre

Edith Markfeld 84 Jahre

Karin Schulz 80 Jahre

Heinz Breßlein 88 Jahre

Walter Wieden 86 Jahre

Manfred Mogge 81 Jahre

Evelyn Markfeld 86 Jahre

Waltraud Haupt 83 Jahre

Elisabeth Klöppel 81 Jahre

Christa Gebhardt 80 Jahre

Mai 2024

Minna Bender 86 Jahre

Helma Schleper 93 Jahre

Ursula Braun 84 Jahre

Ulrich Maas 80 Jahre

Ursula Ostermann 87 Jahre

Burghardt David 81 Jahre

Menhard Hinrichs 83 Jahre

Eleonore Robbe 82 Jahre

Brigitte Kaßburg 81 Jahre

Ursula Steingaß 85 Jahre

Helga Brüggemann 95 Jahre

Siegfried Piffl  87 Jahre 

Anni Groß 87 Jahre

Nina Krieger 82 Jahre

Anni Pötschke 89 Jahre

Eckehart Knop 86 Jahre

Conrad Christoffers 82 Jahre

Annemarie Sablowski 102 Jahre

Hans Georg Suschowk 80 Jahre

Losung für Mai 
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. (1 Kor 6,12)
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Freud und Leid

Gustav-Adolf-Gemeinde

Taufen
03. Dezember 2023 Thilo Große

03. Dezember 2023 Joshua Hartmann

03. Dezember 2023  Jonathan Heeren

Trauungen
11.November 2023  Irene Bossert, geb. Mass 

    und Alexander Bossert

Beerdigungen
11. November 2023  Wilfried Freyer 70 Jahre

07.Dezember 2023  Elvira Sirowitzka   75 Jahre

08. Dezember 2023  Günter Reichenbach    86 Jahre

27. Dezember 2023  Gerda Keller   97 Jahre

28. Dezember 2023  Brigitte Horn   86 Jahre

29. Dezember 2023  Ullrich Reuter 81 Jahre

29. Dezember 2023  Wilma Weise   67 Jahre

08. Januar 2024  Heidemarie Pohl   80 Jahre

12. Januar 2024  Werner Dawils   83 Jahre

16.Januar 2024  Peter Bittner   76 Jahre

25. Januar 2024  Jan-Gerd Wickboldt   76 Jahre

01. Februar 2024  Antje Prusko   56 Jahre

02. Februar 2024   Sara Stuhlmacher  15 Jahre

Bethlehemgemeinde

Beerdigungen
15. November 2023 Berta Baun 83 Jahre

05. Dezember 2023 Margot Becker 100 Jahre

15. Dezember 2023 Siegfried Strahl 82 Jahre

19. Dezember 2023  Petra Steinmetz 63 Jahre

21. Dezember 2023  Hans Simmering 85 Jahre

22. Dezember 2023  Werner Niemann  86 Jahre

27. Dezember 2023  Erich Mross 97 Jahre

10. Januar 2024  Frieda Klohn 98 Jahre

08. Februar 2024  Valentina Masirova  67 Jahre

09. Februar 2024  Ferdinand Apelt  82 Jahre

Apotheker Oliver Lüttmann
Schullendamm 60 - 49716 Meppen
Tel. 05931-12622 - Fax 05931-87186

www.schullendamm-apotheke.de

Durchgehend

geöffnet
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Unser Dank

05. November 2023 Missionswerke der Landeskirche 108,10 €
12. November 2023  Friedensarbeit der Landeskirche 66,55 €
19. November 2023  Aktion Sühnezeichen/ Kriegsgräberfürsorge 53,75 €
26. November 2023 Sprengel Ostfriesland/ Ems 175,12 €
03. Dezember 2023  Brot für die Welt 129,76 €
10. Dezember 2023 Weltmission 112,66 €
17. Dezember 2023 Kinderschutzbund Emsland-Mitte 121,10 €
24. Dezember 2023  Brot für die Welt 4.492,41 €
25. Dezember 2023  Brot für die Welt 72,88 €
26. Dezember 2023  Diakonisches Werk Niedersachsen 102,29 €
31. Dezember 2023  Brot für die Welt 162,84 €
07. Januar 2024  Partnerschaftskollekte 61,87 €
14. Januar 2024  Landeskirchl. Projekte zur Armutsbekämpfung 78,62 €
21. Januar 2024  Popularmusik im Kirchenkreis Emsland/ Bentheim 109,19 €
28. Januar 2024  Bibelgesellschaften der Landeskirche 63,14 €
04. Februar 2024  Deutscher Ev. Kirchentag 2025 in Hannover

05. November 2023 bis  04. Februar 2024
Eigene Gemeinde   138,47 €
Diakonie vor Ort  131,70 €
Kirchenmusik vor Ort  164,57 €
Kollekten bei Amtshandlungen 586,88 € 

Liebe 
SeniorInnen,

aufgrund der zahlreichen 
Nachfragen haben 
wir entschieden, 
die Geburtstage 

ab 80 Jahren wieder 
im Sprachrohr zu 
veröff entlichen. 

Es wird der 
Geburtstagsmonat, 

der Name und das Alter 
der Jubilare abgedruckt. 

Wenn Sie dies nicht 
wünschen, wenden Sie 

sich bitte ans Pfarrbüro, 
damit wir unsere Liste 
aktualisieren können.

Bethlehemgemeinde 

EV.-LUTH. KIRCHENKREIS EMSLAND-BENTHEIM

DE78 2665 0001 0000 0558 30

NOLADE21EMS

Einsendeschluss für Text u. Bildmaterial für das Sprachrohr Nr. 102 ist der 19. April 2024.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung, 

die Redaktion behält sich das Recht auf Auswahl und Veränderung vor.

SPRACHROHR
NR. 102

erscheint zum
Juni 2023



Bethlehemgemeinde
Albert-Schweitzer-Weg 5

Pastor Achim Heldt   Tel.: 05931 - 49 66 177
Email: KG.Bethlehem.Meppen@evlka.de

Sekretariat  Tel.: 05931 - 12 467
Ulrike Lübbers   Fax: 05931 - 86 485
Email: pfarrbuero@bethlehemgemeinde-meppen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 17.00 Uhr

Kontoverbindung der Bethlehemgemeinde
Kto.-Inhaber: Kirchenkreisamt Meppen
Sparkasse Emsland, BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
Verwendungszweck: Bethlehemgemeinde

Bethlehem-Stiftung:
Albert-Schweitzer-Weg 5
Pfarrbüro  Tel.: 05931 - 12467

Kuratoriumsvorsitzende
Ulrike van der Ven  Tel.: 0151 - 59174086

Besuchsdienst für Senioren:
Corinna Muß-Opitz Tel.: 05931- 2 03 02

Kontoverbindung der Bethlehem-Stiftung
Sparkasse Emsland BIC: NOLADE21EMS
IBAN: DE92 2665 0001 1060 0161 91

Kirchenvorstand
Pastor Achim Heldt
Hiltrud Ahrens
Swetlana Grune
Antje Höbel
Antje Middelberg

Küsterin/Hausmeister
Irene Warkentin Tel.: 0157 - 52 41 05 20
Heinrich Warkentin  Tel.: 0152 - 25 15 97 09

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Nebenamtliche Mitarbeiterin 
Linda Wagner  Tel.: 0160 - 5 56 41 76

Kinderarbeit und Krippenspiel
Antje Höbel  Tel.: 05931 - 18 291

Seniorenfrühstück
Christel Bohnenstengel  Tel.: 0170 - 3 43 46 87

Basargruppe
Brigitte Becker  Tel.: 05931 - 12 357

Sozialstation
Zentrale: Im Sack 5-7 Tel.: 05931 - 88 23 32

Hospiz-Hilfe Meppen e.V.  Tel.: 05931 - 84 56 80
www.hospiz-meppen.de

Telefonseelsorge
Täglich kostenfrei zu erreichen:
 Tel.: 0800 - 11 10 111

Sorgentelefon für Familien auf dem Land
anonym, Montagstelefon
8.30 - 12.00 Uhr und 19.30 - 22.00 Uhr
 Tel.: 05401 - 86 68 20

Ländliche Familienberatung
 Tel.: 05407 - 50 62 61

Senioren Freiwilligen Agentur
Büro: Im Sack 12  Tel.: 05931 - 40 80 35
Privat:  Tel.: 05931 - 67 78

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Meppen - Emsland Mitte,
Frauen- und Kinderschutzhaus
                             Tel.: 05931 - 77 37 (Tag & Nacht)

Gustav-Adolf-Gemeinde
Herzog-Arenberg-Straße 14

Pastor Ralf Krüger  Tel.: 05931 - 59 00 341

Sekretariat
Andrea Pfeifer  Tel.: 05931 - 66 88
Email: gakmeppen@googlemail.com

Öffnungszeiten:
Di. 15.00 – 17.00 Uhr und Do. 9.00 - 11.00 Uhr

Superintendentur
Hüttenstraße 12
Dr. Bernd Brauer  Tel.: 05931 - 49 09 76

Sekretariat
Brigitte Schevel  Tel.: 05931 - 4 09 09 76

Diakonisches Werk
Bahnhofstraße 29  Tel.: 05931 - 98 15-0

Wilfried Pedd
Beate Rollwage
Dietmar Silbernagel
Nicole Strecker
Ulrike van der Ven

Adressen und Telefonnummern
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Das Osterei
„Ich werde geköpft“, klagt das Frühstücksei.
„Da bin ich platt“, stöhnt das Spiegelei.
„Bitte keinen Härtetest“, fordert das Weichei.
„Allein gegen alle“, verkündet das Solei.
„Hast du einen Vogel?“, fragt das Kuckucksei.
„Ich gebe mich geschlagen“, gesteht das Rührei.
„Lasst uns ziehen“, bittet das Teeei.
„FROHES FEST“, wünscht das Osterei.

von James Krüss

Hans-Benjnjn amin, der Hase,

Läuftftf zickzack auf dem Feld,

Schießt Purzelbaum im Sonnenschheiin

Und frfrf eut sich an der Welt.

Er springt zu allen Hasen,

Schlüpftftf in den Bau und schreit:

He, aufgfgf ewacht! Die Sonne scheint,

Und Ostern ist nicht weit!

Da tummeln sich im Grünen

Die Hasen, fefef rn und nah.

Und plötzlich weiß die ganze Welt:

Die Osterzeit ist da!

Osterbotschaft
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